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Jetzt oder nie – Sei dabei und verändere die Zukunft! 

Zu lange wurden wir im Kreis gedreht. Viele haben die Hoffnung verloren – genau das war 
der Plan. Doch wir sind noch hier! Und jetzt ist der Moment gekommen, um zu handeln – 
gemeinsam! Denn wenn jeder nur für sich kämpft, verpufft unsere Energie. Sie muss 
gebündelt werden, um wirklich etwas zu bewegen. 

Die Falle der Empörung – Zeit, den Kreislauf zu durchbrechen! 

Viele von uns, auch bekannte Aufklärer, drehen sich im Kreis. Sie empören sich über die 
Medien, die Politik, die Entwicklungen der Zeit. Doch wem nützt das? Was wird sich dadurch 
ändern? Kaum etwas! Wir verschwenden wertvolle Zeit mit dieser Show, anstatt die große 
Bühne der Gesellschaft zu betreten und Menschen in der Breite aufzuklären. 

Wir dürfen nicht länger nur zuschauen! Es muss uns gelingen, ins Bewusstsein der 
Mehrheitsgesellschaft vorzudringen. Zu lange haben wir diskutiert, gehofft und gewartet. 
Doch ohne gemeinsames Handeln bleibt alles ein endloser Kreislauf. Veränderung geschieht 
nur, wenn wir sie selbst erschaffen – zusammen! Einzelne Stimmen verhallen, aber wenn wir 
uns fokussieren, werden wir zur Welle, die das System ins Wanken bringt. 

Es gibt keinen Retter – Wir sind die Lösung! 

Viele hoffen auf einen einfachen Ausweg, auf ein Wunder. Doch seien wir ehrlich: Das wird 
nicht passieren. Kein Retter wird kommen. Es liegt an uns! Entweder wir tun es, oder 
niemand tut es. Niemand da oben wird sich für uns einsetzen. Also bleibt uns nur eines: 
Handeln! Nicht ziellos, nicht jeder für sich, sondern gemeinsam, koordiniert und entschlossen. 

Wir sind bereits genug kritische Menschen, um etwas zu verändern. Jeder kleine Widerstand, 
jeder Funke Ungehorsam schwächt das System. Es ist längst marode. Doch um es zu Fall zu 
bringen, müssen wir an einem Strang ziehen! Sie setzen darauf, dass wir vereinzelt bleiben 
und uns verzetteln. Doch wir lassen uns nicht länger ablenken! Unser Ziel ist klar – und wir 
marschieren geschlossen darauf zu. 

Echte Veränderung braucht organisierte Aufklärung! 

Mutige Aufklärer gehen persönliche Risiken ein und verdienen unseren größten Respekt. 
Doch isolierte Aktivitäten reichen nicht aus, um in der Mehrheitsgesellschaft eine 
Veränderung zu bewirken. Nur gemeinsam können wir die Wahrheit in die Mitte der 
Gesellschaft tragen und Wirkung gegen den Mainstream erzielen. 

Wir stehen an einem Wendepunkt. Was kommt, wird alles Bisherige in den Schatten stellen. 
Dann gibt es kein Zurück mehr. Niemand wird verschont bleiben. 

Eine Chance, große Wirkung zu erzielen – Die "Bürgerzeitung Klartext" 

Ein großartiges Projekt, an dem sich jeder ohne großen Aufwand beteiligen kann, ist die 
Bürgerzeitung Klartext. Sie bietet eine einzigartige Möglichkeit, Menschen zu erreichen, die 
sonst kaum Zugang zu alternativen Informationen haben. 
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KLARTEXT setzt genau hier an: 

 Aktuelle Auflage: 140.000 Exemplare 
 Kostenlose Verteilung durch freiwillige Austräger 
 Enormes Wachstumspotenzial: Mit mehr Verbreitung könnte die Auflage in wenigen 

Monaten auf eine Million Exemplare steigen 
 Qualitativ hochwertige Inhalte von Fachleuten und Wissenschaftlern 
 Keine Werbung – kann bedenkenlos in alle Briefkästen eingeworfen werden 

Dafür brauchen wir dich! 

Wir suchen engagierte Mitstreiter, die bereit sind, pro Ausgabe/monatlich 200 Zeitungen in 
ihrer Region zu verteilen. Es kostet dich nur etwas Zeit, aber keinen Cent – und doch bewirkst 
du Großes. Jedes verteilte Exemplar kann ein Augenöffner sein! 

Lasst uns gemeinsam eine Welle der Aufklärung lostreten! 

Wenn du helfen möchtest – oder jemanden kennst, der dabei sein will – melde dich bitte bei 
mir: 

Ulrich von Spannenberg 
E-Mail: ulrichsvs@online.de 

Also, worauf warten wir noch? Jetzt ist die Zeit! Warten und Hoffen war gestern. Heute zählt 
nur eines: gemeinsam handeln! Bist du dabei? 

 

 

Ulrich von Spannenberg  


